
 
 
 

Protokoll 2020 

3. Mitgliederversammlung des Vereins #NetzCourage 

 
Ort: Zoom Meeting 

Datum/Zeit: 30. November 2020, 18.00 – ca. 19.15 Uhr 

Teilnehmende: 19 Vereinsmitglieder (inklusive Jolanda Spiess-Hegglin, Ge-
schäftsführerin #NetzCourage), Protokollführerin (Total: 20 Personen) 
Vorsitz: Jolanda Spiess-Hegglin, Geschäftsführerin #NetzCourage 

Protokoll: Stéphanie Looser 

Stimmenzählerin/online-Administratorin: Irina Studhalter 

1. Jolanda Spiess-Hegglin begrüsst alle Anwesenden. 
Stéphanie Looser führt das Protokoll, Irina Studhalter ist für die Auszählung 
der Stimmen verantwortlich. Alle Stimmberechtigten sind mit dieser Beset-
zung einverstanden. 

2. Der Jahresbericht 2019 ist durch Heben der Hand einstimmig (mit 18 von 18 
stimmberechtigten Mitgliedern/Stimmen) genehmigt. 

3. Ebenso wird die Rechnung 2019 gutgeheissen. Die Geschäftsführerin erläu-
tert Folgendes: 
Die Mitgliederbeiträge machen den Grundertrag aus und gewähren so eine 
gewisse Sicherheit. Zusätzlich sind Spendenbeiträge u.a. auch von Wutbür-
gern ein weiteres (Einnahme-)Standbein. Die Ausgaben für «Reisespesen» 
sind relativ hoch, was jedoch durch die hohe Mobilität bedingt durch das 
breite Aufgabengebiet von #NetzCourage hinlänglich erklärt ist. 

4. Die Geschäftsführerin gibt die fehlende Unabhängigkeit des Revisors zu Be-
denken und schlägt vor, zeitnah eine externe Revision durchführen zu lassen. 
Als neue Revisionsstelle wird die büro ö ag, Haus zur Quelle, Burggraben 27, 
9000 St. Gallen, bestimmt. Die Mitglieder wählen diese einstimmig. Der Revi-
sionsbericht wird nach neuerlicher Revision baldmöglichst, spätestens an 
der nächsten MV, welche im Februar 2021 stattfinden wird, nochmals unter-
breitet. 
Das Budget wird genehmigt. 

5. Der Vorstand ist einstimmig für eine weitere Amtsperiode wiedergewählt. 
Irina Studhalter gibt ihr Präsidium ab.  
Als Nachfolgerinnen werden eingesetzt: Greta Gysin (Nationalrätin Grüne 
Tessin) und Tamara Funiciello (Nationalrätin SP Bern). Die neuen Präsidentin-
nen werden mit 18 Stimmen einstimmig gewählt. Ein kurzer Begrüssungsfilm 
der frisch gewählten Präsidentinnen wird gezeigt. Letztere sind aufgrund des 



Starts der Wintersession des Nationalrats nicht anwesend. Sie nehmen das 
Präsidentinnen-Amt jedoch mit Freuden an. 

6. Der Vorstand soll zukünftig häufiger tagen, um zum Beispiel auch strategisch 
tätig zu sein. 
Die Zusammenstellung des Beirats ist im Gange. Er wird aus Personen aus 
dem Stiftungswesen, der Politik, etc. bestehen. Die entsprechenden Anfra-
gen sind gestellt, ein konkreter Vorschlag wird ausgearbeitet und beizeiten 
präsentiert. 
Vision: Eine engere Zusammenarbeit mit diversen Bundesstellen (Fedpol, Eid-
genössisches Büro für Gleichstellung von Mann und Frau, Fachstelle für Ras-
simusbekämpfung, ehemalige Meldestelle «Melanie», etc.) wird angestrebt.  
Mit der neuen Präsidentin Greta Gysin ist eine Etablierung von #NetzCou-
rage in der italienischsprechenden Schweiz denkbar und wird in Erwägung 
gezogen. Die Geschäftsführung wird früher oder später Verstärkung in der 
Administration brauchen. 

7. Es sind keine Anträge eingereicht worden. 

8. Unter anderem wird erläutert: 
#NetzDefence: Anzeigengenerator für DicPics, sprich Antragsdelikte direkt 
über die Website, hier wird ein Geldgeber gesucht 
#NetzBildung: Unterrichtsmodule angelehnt an den Lehrplan 21, hier wird mit 
diversen Stellen die Zusammenarbeit gesucht, z.B. zhaw, ev. Berufsmittel-
schule, denkbar aber auch, Kindergärten und -Tagesstätten, «Jugend und 
Medien». Diverse Mitglieder können hier aufgrund ihres Arbeitsgebiets an-
knüpfen und profitieren und/oder Unterstützung bieten.  
#NetzHeldinnen: Mitglieder werden angefragt, Freiwilligenarbeit für #Netz-
Courage zu leisten, z.B. bei Recherchearbeiten. Dafür werden sie als «Helden 
oder Heldinnen» und mit einem Zertifikat ausgezeichnet.  

Fragerunde: 
Frage: «Warum wurden Politikerinnen als Präsidentinnen ausgesucht? Was 
waren die Überlegungen dabei? Antwort: «Es war die Wahl zwischen dieser 
Variante und einem nicht-politischen Präsidium, dafür politische Beiräte.» 

 
Für die Richtigkeit: 
 
Luzern, 1. Dezember 2020 
 
 
Stéphanie Looser, Protokollführerin 


